
Kundenstrukturen

Konzernstrukturen Ihrer 
Kunden übersichtlich abbilden 
und das Gesamtrisiko 
intelligent steuern.



Konzernstrukturen Ihrer Kunden intelligent 
und übersichtlich abbilden

IHRE HERAUSFORDERUNGEN UND UNSERE 
LÖSUNGEN

Ihre Kunden sind oft in komplexen Unternehmens-
strukturen organisiert. Es gibt Geschäftsbereiche, 
Filialen, Niederlassungen, all diese mit Verflechtun-
gen und Beziehungen zu weiteren Unternehmen. Das 
erschwert Ihnen schnell einen Überblick über die 
Gesamtrisikosituation eines Unternehmens.

Um die Konzernstruktur Ihrer Kunden passgenau abzu-
bilden, bieten wir Ihnen verschie dene flexibel kombi-
nierbare Lösungskomponenten. Damit ermöglicht 
CAM die Abbildung Ihrer gesamten Kundenstrukturen 
und damit einhergehend die Steuerung des gesamten 
Risikos.

Die Gesamtrisikosituation eines Kunden zu überblicken, ist essentiell. Zu oft versteckt sich noch Obligo in Nie-
derlassungen oder beteiligten Firmen oder die Höhe eines ermittelten Limits wird nicht konsequent über alle 
Unternehmen eines Konzerns überprüft. Die einfache Darstellung, Verwaltung und der automatische Aufbau von 
komplexen Unternehmensstrukturen ermöglichen wir Ihnen mit CAM. 

HAUPT- UND NEBENAKTEN

Bilden Sie Unternehmensstrukturen, wie Niederlassun-
gen und Filialen, und die damit verbundene Zuordnung 
von Debitoren in mehreren Unternehmenseinheiten 
ab. In CAM können dazu Haupt- sowie Nebenakten 
gekennzeichnet und sinnvoll konsolidiert werden. Dies 
ermöglicht es, auch gewachsene Kundenstämme ohne 
grundlegende Veränderung in den Vorsystemen für 
das Kreditmanagement optimal zu strukturieren.

Nebenakten sind stets einer Hauptakte zugeordnet 
und die Zahlungserfahrungen der Nebenakten werden 
in der Hauptakte konsolidiert. Externe Auskünfte kön-
nen zu einer Nebenakte nicht eingeholt werden. Damit 
wird die in der Regel kostenpflichtige Mehrfacheinho-
lung dieser Informationen verhindert. 

HAUPT- UND NEBENAKTEN AKTENBEZIEHUNGEN

AUTOMATISCHER AUFBAU 
VON VERFLECHTUNGEN


LIMIT- UND 
OBLIGOVERWALTUNG





AKTENBEZIEHUNGEN

Mit dem Modul Aktenbeziehungen können Sie kom-
plexe Beziehungen zwischen mehreren Akten abbil-
den. Eine komplexe Aktenbeziehungsstruktur entsteht 
durch das Zusammenspiel vieler (ggf. auch mehrerer) 
Beziehungstypen zwischen verschiedenen Akten. Ein-
zelne Akten können somit für spezielle Zwecke ein-
gerichtet werden, z. B. Gesellschafter, Mutterkonzern 
oder Verkaufseinheit. Der Strukturtiefe sind dabei 
keine Grenzen gesetzt.

Standardmäßig stehen folgende Beziehungstypen zur 
Verfügung:

  Gesellschafter
  Kreditnehmereinheit
  Gruppe verbundener Kunden
  Limitpool
  Ist verwandt mit
  Geschäftsführer
  Wirtschaftlich Berechtigter
  Fiktiver wirtschaftlich Berechtigter
  Handelnde Person

Zudem haben Sie hier die Möglichkeit, Informationen   
wie z. B. Rating, Limit oder Obligo weiterzugeben. 
Diese Informationen lassen sich automatisch in der 
Gesamtbewertung aggregieren.

AUTOMATISCHER AUFBAU VON 
UNTERNEHMENSVERFLECHTUNGEN

So holen Sie alles aus externen Informationen raus! 
Diese Funktion nimmt aus Auskunftei-Informationen 
extrahierte notwendige Daten und erstellt vollauto-
matisch neue Akten. Liegt in einer Auskunft beispiels-
weise die Information zur Muttergesellschaft vor, kann 
diese als eigene Akte in CAM angelegt und automa-
tisch mit der bereits bestehenden Akte verknüpft wer-
den. Selbstverständlich können z. B. auch die genann-
ten Geschäftsführer bzw. Inhaber aus den Auskünften 
extrahiert und automatisch als eigene Akten angelegt 

werden. Sofern weitergehende Daten wie Anteile von 
Gesellschaftern übermittelt werden, werden auch 
diese direkt an der Beziehung gespeichert. 

LIMIT- UND OBLIGOVERWALTUNG

Die Limit- und Obligoverwaltung ermöglicht Ihnen die 
Steuerung und Aggregation von Obligo über einen 
aus mehreren Akten bestehenden Konzernverbund 
hinweg. Ein Konzernlimit und ebenso Unterlimite einer 
Akte sind Bestandteile der Gesamtbewertung. Diese 
Limite können manuell gesetzt oder automatisiert 
über definierte Regeln vergeben werden. Außerdem 
bietet die Gesamtbewertung die Hinterlegung von 
Referenzwerten zu einzelnen Akten an.

Neben der Abbildung von regulatorischen Anforde-
rungen können somit auch die Anforderungen an ein 
Risikomanagement mit mehreren Limiten in einer Akte 
übersichtlich und einfach dargestellt werden. Sie 
können für eine Akte das zugehörige Konzern- und 
Gesamtlimit festlegen und haben jederzeit den Über-
blick über die Limitausnutzung und das daraus resul-
tierende Vertriebspotenzial bei diesem Kunden.

Komplexe Strukturen Ihrer 
Kunden einfach und schnell 
in CAM abbilden. Konzern-
mutter, Beteiligungen, Ver-
flechtungen und Limit & 
Obligo auf einen Blick!



 Intelligente Steuerung 
des Gesamtrisikos!
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